
Die Beltiren sind ein sehr kleines Turkvolk (ca. 10.000–20.000) in
Sibirien, das aus der Vermischung von Chakassen und Tuwinern
hervorgegangen ist. Durch starke Assimilation ist ihre eigen-
ständige Identität heute oft kaum noch sichtbar. Wegen ihrer
Sprache werden sie zu den Turkvölkern gerechnet.
 

Bibelstelle
„Fürchte dich nicht, du kleine Herde! Denn euer Vater hat beschlossen, 
euch das Reich zu geben.”
                                                                                                                                          Lukas 12,32

Gebetsanliegen
Bete, dass geistliche Festungen zerstört werden, die die Verbreitung des
Evangeliums unter den Beltiren verhindern wollen.
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Beltiren

Bete, dass Gott Herzen für die Beltiren in Brand setzt und dass Missionare Gottes
Ruf hören und nach Sibirien gehen.

Bete für eine Gemeindegründungsbewegung, die selbst die entlegensten Regionen
Sibiriens erreicht.

Aufgrund ihrer geringen Größe erhalten sie kaum gezielte Aufmerksamkeit in der
Missionsarbeit. Weniger als 0,01 % sind Christen, und der Zugang zum Evangelium ist
äußerst begrenzt.

Traditionelle animistische Vorstellungen prägten lange Zeit ihr 
Weltbild. Die extremen Lebensbedingungen in Sibirien haben eine
widerstandsfähige, zugleich aber fragile Kultur geformt. Bis ins 19.
Jahrhundert waren die Beltiren auf das Schmiedehandwerk spezialisiert.

Bete, dass bald die ganze Bibel in ihrer Sprache verfügbar ist.
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